
Der Kreativität freien Lauf lassen

Jestetten – 25 Kinder wurden vom Lei-
tungsteam Hannelore Lauer, Danie-
la Widder, Stefan Brunnenkant, so-
wie den sporadischen Helfern Andrea
Heidt und Wolfgang Lauer durch ein
spannendes und vielseitiges Wochen-
programm geführt, das zum 18. Mal in
der katholischenSeelsorgeeinheit in Je-
stetten stattfand.
Zu Beginn wurden alle Teilnehmer

sowie das Leitungsteam einem Coro-
na-Schnelltest unterzogen, ebenso am
letzten Tag der Veranstaltungswoche.
In diesem Jahr wurden die biblischen
Richter Debora, Gideon und Simson

betrachtet. Nach dem morgendlichen
Impuls und einer ausgedehnten Ves-
perpause fanden verschiedenste Akti-
vitäten statt.
Viel Freude bereitete amMontag der

Auftaktmit FörsterMichal Albrecht, der
derGruppedieVielseitigkeit desWaldes
näher brachte. Die Kinder waren ein-
geladen, junge Pflanzen zu entdecken,
das Alter von Nadel- und Laubbäumen
zu erkennen, Spuren von Schädlingen
zu sehen. Außerdem weckte Albrecht
großes Interesse und Freude bei seinen
Zuhörernmit verschiedenenGruppen-
spielen, die er ausschließlich aus den
Ressourcen desWaldes gestaltete.
Am Dienstag war die Gruppe mit

den Fahrrädern unterwegs. Nach einer
Wanderung zur „Römerbrücke“, die
spannende Eindrücke in die geschicht-
liche Vergangenheit Jestettens hinter-

ließ, stand der Mittwoch unter dem
Motto „Kreativität gefragt“. Die Kinder
hatten viel FreudebeimWorkshop „Sei-
fenherstellung“, außerdem durften sie
ihre künstlerischen Fähigkeiten ausle-
ben beim Gestalten ihres eigen bemal-
ten T-Shirts. Der elfjährige Teilnehmer
Janis Heidt ergänzte den Tag noch mit
einem interessanten Beitrag über Bie-
nen, der sowohl den ökologischen As-
pekt, als auch das biblische Thema er-
gänzte. Der Donnerstag rundete die
Kinderbibelwoche ab mit Spiel- Fahr-
radtour- und Filmnachmittag.
Wegen der unstabilen Wetterlage

mussten täglich die Outdoor-Aktivitä-
ten spontan den aktuellen Situationen
angepasst werden. Das Leitungstrio ist
sich einig, dass dankGottes Schutz und
Hilfe eine gesegneteKinderbibelwoche
stattfinden durfte.

Kinderbibelwoche der katholi-
schen Seelsorgeeinheit in Jestet-
ten sorgt für viel Abwechslung und
Ferienspaß

Viel Spaß hatten die Kinder beim Workshop „Seifenherstellung“, außerdem durften sie ihre
künstlerischen Fähigkeiten ausleben beim Gestalten eines T-Shirts. BILD: HANNELORE LAUER

NACHRICHTEN

ALTENWERK

Wallfahrt wegen
Corona verschoben
Hohentengen (gt) Die wegen
der Corona-Pandemie verscho-
beneWallfahrt des Altenwerks
der katholischen Pfarrgemein-
deHohentengen nach Todt-
moos kann nun amMittwoch,
15. September, stattfinden.Mit
demBus geht es ab 12Uhr von
Stettenmitmehreren Statio-
nen im Fünfminutentakt nach
Kadelburg. Um 14Uhr wird ein
Dankgottesdienst in Todtmoos
gefeiert, auf demHeimweg in
Birndorf die Basilika ange-
schaut und imGasthof „Hir-
schen“ ist Einkehr. Die Rück-
kehr ist für 20 Uhr geplant.
Teilnehmermüssen geimpft,
genesen oder getestet sein. Im
Bus bestehtMaskenpflicht. An-
meldungen sind bis 10. Septem-
ber an das Pfarrbüro zu richten.

GEMEINDERAT

Bürgermeisterwahl
heute Thema bei Sitzung
Jestetten – Der Gemeinderat Je-
stetten kommt zur Sitzung zu-
sammen amheutigenDienstag,
31. August, 19 Uhr, im Rat-
haus Jestetten. Auf der Tages-
ordnung unter anderem:Wahl
zumBürgermeister / zur Bür-
germeisterin am 26. Septem-
ber und etwaige Neuwahl am
17. Oktober, Festlegung der Re-
gularien der Bewerbervorstel-
lung. Die Sitzung unterliegt der
3G-Regel.

MÄNNERCHOR

Versammlung
mit Neuwahlen
Lauchringen – DerMänner-
chor Unterlauchringen lädt zur
Hauptversammlung ein am
Freitag, 3. September, 19 Uhr, in
der Gemeindehalle Unterlauch-
ringen. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderemBerich-
te, Ehrungen undNeuwahlen.
Die Veranstaltung unterliegt
der 3G-Regel, in der Halle be-
steht zudemPflicht zumTra-
gen einerMaske. Im Anschluss
an die Versammlungwird zu
einem gemeinsamen Vesper
eingeladen.

NOTIZEN

KÜSSABERG
Der Fotoclub Küssaberg lädt am
Mittwoch, 1. September, um
19.30 Uhr in derWaldhütte in
Küssaberg-Reckingen zurMit-
gliederversammlung ein. Auf
der Tagesordnung stehen unter
anderemBerichte und ein Aus-
blick auf das Jahr 2021/2022.

LOT TSTET TEN
Der Schwarzwaldverein Lottstet-
tenmacht amMittwoch, 1. Sep-
tember, eine zweistündige Fei-
erabendwanderung. Treffpunkt
ist um 18 Uhr amOrtseingang
in Nack. Gäste sind willkom-
men. Auskünfte per Telefon
(077345/70 58). (thg)

Erzingen – Das Winzerfest 2021 fin-
det nicht statt, was eigentlich niemand
wundert, angesichts der Pandemieund
den damit verbundenen Auflagen und
Hürden. Trotzdem die Hoffnung stirbt
zuletzt. Im Dorf wurde über ein klei-
nesWinzerfest bei der Erzinger Grund-
schule und einem kleinen Umzug
durch das Oberdorf nachgedacht, der
Veranstalter, der Festausschuss, mach-
te sich viele Gedanken, um in diesem
ungewöhnlich kleinenRahmenandem
traditionellen Winzerfest festhalten zu
können.
Bereits vor dem Ausbruch der Pan-

demie war klar, dass das Winzerfest
nicht an seinem traditionellen Stand-
ort amwestlichen Ortsrand bei der Re-
alschule stattfinden kann, da dort die
große Baustelle zum Erweiterungsbau
der Klettgauer Schule installiert ist, so-
wie auf der ehemaligenWiesedesRum-

melplatzes die Erschließung des Bau-
gebietes Wetteäcker II in vollem Gange
ist. Die Suche nach einem alternativen
Standort war 2020 dann vorerst durch
die coronabedingte Absage vomTisch.
Doch in diesem Jahr erneut das gro-

ßeWeinfest abzublasen, stieß demVer-
anstalter allzu bitter auf. „Wir haben
hin und her überlegt und sind nun zu
dem Schluss gekommen, dies nach
dem jüngsten Gespräch mit der Ge-
meindeverwaltung, die im Rahmen

der Corona-Verordnungen, sprich den
„3G“-Regeln, grünes Licht gab für ein
Winzerfest bei der Grundschule, einen
anderenWeg in diesem Jahr zu gehen“,
sagt Christian Merx, Vorsitzender des
Erzinger Turnvereines und lässt die
Katze aus dem Sack: „Bewegter Wein-
berg“, so das Thema, das auch den Ort
der Veranstaltung beschreibt.
Die Erzinger Weinberge werden am

Sonntag, 19. September, fünf Anlauf-
stellen für Besucher bieten, die von den
beteiligten Vereinen bewirtet werden –
ähnlich demHallauer Rebhüslifest.
Auftakt wird am Sonntag um

10.30Uhr die Andacht bei der Bergka-
pelle sein, dort wird der Erzinger Mu-
sikverein aufspielen, EssenundTrinken
stehen für die Besucher bereit, alle wei-
teren vier Anlaufstellen mit Bewirtung
in den Reben sind fußläufig gut zu er-
reichen. Fixe Orte sind wie bereits er-
wähnt die Bergkapelle sowie das Areal
beimWasserreservoir, die anderen sind
noch genauer festzulegen.
Gemeinsam mit dem Turnverein,

Musik- und Fußballverein, der Narren-
gesellschaft, der Katholischen jungen
Gemeinde, dem Frauentreff sowie der
Winzergenossenschaft wird der „Be-

wegte Weinberg“ organisiert. „Wir ha-
ben solange wie möglich die Entschei-
dung hinaus gezögert, letztlich aber
sind wir zu dem Schluss gekommen,
dass das klassischeErzingerWinzerfest
nachden „3G-Regelnn“ für unsnicht zu
stemmen ist, ohnehin wäremit diesem
Hintergrund mit Platzanweisungen et
cetera keine Feststimmung aufgekom-
men“ meint Martin Stoll, Vorsitzender
derWinzergenossenschaft.
Ein letztes Mal wird die Weinprin-

zessin Ida Pousaz – sie ist seit 2019 in
Amt und Würden – den Erzinger Wein
zudiesemAnlass präsentieren, siewird
ausprivatenGründennach zwei Jahren
von ihremAmt zurücktreten, so berich-
tet Stoll. Stellt sich die Frage nach ei-
ner Nachfolgerin. Er habe bereits seine
Fühler ausgestreckt.
Ob eine Weinprinzessin am diesjäh-

rigen 19. September gekrönt werden
kann, stehe aber noch in den Sternen.
Gänzlich klar hingegen: „Es wird kein
Volksfest werden, der bewegte Wein-
berg ist nicht für einenMassenansturm
ausgelegt, das würde den Rahmen
sprengen“, schiebt er nach und macht
deutlich: „Bei schlechtemWetter findet
die Veranstaltung nicht statt.“

Alternative zum Winzerfest

VON E VA BAUMGARTNER

➤ Der „Bewegte Weinberg“
mit fünf Anlaufstellen

➤ Veranstaltung am 19. Sep-
tember im Corona-Format

Ein Bild aus glücklichen Winzerfesttagen: Der Winzerfestumzug 2019 stand unter dem Motto Geschichten für Groß und Klein und begeister-
te die Besuchermassen. BILDER: EVA BAUMGARTNER

Der Ersatz
Nach langem hin und her fiel die Ent-
scheidung zum zweiten Mal das Win-
zerfest aufgrund der vielen Unwäg-
barkeiten und Corona-Auflagen, das
Erzinger Winzerfest auch in diesem
Jahr abzusagen. Als kleiner Ersatz und
in weit kleinerem Rahmen wird nun am
Sonntag, 19. September, ab 10.30 Uhr,
der „Bewegte Weinberg“ mit fünf An-
laufstellen mit Musik und Bewirtung in
den Erzinger Weinbergen veranstaltet.
Ein letztes Mal wird die Weinprinzessin
Ida Pousaz den Erzinger Wein präsen-
tieren, nach zwei Jahren in Amt und
Würden tritt sie zurück. Offen ist noch
die Frage nach einer Nachfolgerin.

Birndorf – Die Ehrung verdienter Sän-
ger und die Wahl der neuen Vorsitzen-
den standen imZentrumderHauptver-
sammlung des Kirchenchors Birndorf.
Die im März 2020 geplante Versamm-
lung wurde wegen der Corona-Pande-
mie verschoben und fand nun statt. Ei-
nen Rückblick gab es auf das Jahr 2019,
in dem das Konzert Psalm 2016 sowohl
in Birndorf als auch in Albbruck auf-
geführt wurde. Gottesdienste wurden
2020und2021 immernur in kleinerBe-
setzungbegleitet, schreibt derKirchen-
chor in einer Pressemitteilung.
Die scheidende Vorsitzende Anette

Tröndle – seit 2003 imVorstandund seit
37 Jahren im Kirchenchor – bedankte
sich für die vielen Jahreder Zusammen-
arbeit. „Es sei immer eineHerausforde-
rung gewesen, besonders die Organi-
sation der Konzerte, doch mit dieser
Klasse-Chorgemeinschaft hat es auch
viel Spaß gemacht“.
Neu ins Amt der Vorsitzenden ge-

wählt wurde Beate Höfler. Sie dankte
Anette Tröndle für die vielen Jahre mit
den nicht immer einfachen Aufgaben.
„Eigentlichwolltest dudasAmt 2018 ab-
geben, aufgrunddes anstehendenKon-
zerts 2019 undmangelsNachfolge, hast
du dich bereit erklärt, nochmals ein
Jahr anzuhängen. Dann kam Corona
und es wurden zwei weitere Jahre dar-
aus.“ Beate Höfler schlossmit denWor-
ten: „Willst du frohundglücklich leben,
lass ein Ehrenamt dir geben.“ Ebenso
gab Veronika Zölle ihr Amt als Kassie-
rerin an Beate Schäuble ab.

Kirchenchor
mit neuer Spitze

Ausgezeichnet wurden Anita Koch für 40 Jah-
re, Elisabeth Dannenberger, Manuela Eckert,
Beate Höfler, Bernhard Lauber, Jürgen Käs-
tel, Renate und Anton Sattler für 25 Jahre
Chormitgliedschaft. BILD: KIRCHENCHOR

Jestetten – Nach über einem Jahr co-
ronabedingter Zwangspause veran-
staltet der Kulturkreis Jestetten und
Umgebung wieder das erste Konzert
mit dem Casalquartett am Dienstag,
14. September, um 19.30Uhr in der Kir-
che St. Benedikt. Es gilt die 3G-Regel.
Zur Kontaktverfolgung werden Name,
Telefonnummer, E-Mail-Adresse auf
der Eintrittskarte notiert. Zum eigenen
Schutz wird auch ein Mund-Nasen-
Schutz empfohlen. Karten im Vorver-
kauf kosten 20 Euro (eine Abendkasse
gibt es nur bei übrig gebliebenen Kar-
ten). Der Vorverkauf beginnt am Frei-
tag, 3. September, bei der Volksbank in
Jestetten oder per Banküberweisung.
Einzahlung auf das Konto des Kultur-
kreises bei der Volksbank Hochrhein.
IBAN: DE49 68492200 00002908 07;
BIC: GENODE61WT1; Vermerk „Preis-
trägerkonzert 2021“.

Preisträgerkonzert
mit Casalquartett

Weinprinzessin Ida Pousaz, im Bild bei ihrer
Krönung am 61. Winzerfest 2019, tritt am
Rahmen des „Bewegten Weinberges“ am
Sonntag, 19. September, zurück.

„Bei schlechtemWetter findet die Ver-
anstaltung nicht statt.“

Martin Stoll, Vorsitzender der Winzergenos-
senschaft
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